
Einzelhandels- und Zentrenkonzept Münster  
 

 

Anhang 

Steckbriefe: 

„Ansiedlungsräume für den Einzelhandel“ 

 

 

City/Innenstadt (A) 

Stadtbereichszentren (B) 

Grundversorgungszentren (C) 

Nahbereichszentren (D) 

 

Sonderstandorte/Fachmarktzentren (E) 

 
 

Die räumlichen Abgrenzungen der zentralen Versorgungsbereiche, Kategorie A bis C, sind aufgrund 

der rechtlichen Anforderungen gemäß § 24 a LEPro textlich näher erläutert. Hierauf wurde für Nahbe-

reichszentren (D) und die Sonderstandorte/Fachmarktzentren (E) aufgrund ihres rein informellen Cha-

rakters innerhalb des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes verzichtet. Die gemäß dem Bericht über 

Anregungen und Hinweise (Anlage 1) für einige Versorgungsbereiche gegenüber dem Entwurf zur 

Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes von April 2008 vorgenommenen Änderungen der räumli-

chen Abgrenzungen sind in den Einzelkarten durch „xx“ kenntlich gemacht. Für die zentralen Berei-

che, deren Funktionskategorie gegenüber dem Entwurf zum EH-Konzept geändert werden soll, wer-

den nach Ratsbeschluss im Rahmen der Veröffentlichung des Einzelhandels- und Zentrenkonzepts 

neue Ordnungsziffern vergeben.  
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Veränderung der Funktionsbesti mmung 
/ Hierarchiestufe 

MFZ-Steinfurter Str. entfällt,                              
ggf. erneute Bewertung des Planungsziels bei 
Bauleitplanung Techno-Park Teil 2 

E1 

E2 

E3 

E4 E5 

E6 E7 

E8 
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A – Hauptzentrum  

(Oberzentrum City/Innenstadt) 

A 1 City/Altstadt/Bahnhof 

 

B - Nebenzentren  

(Stadtbereichszentren) 

 
B 2  Warendorfer Str./Schifffahrter Damm 
B 3  Wolbecker Str. (westlich) 
B 4  Hammer Str.  
B 5 Grevener Str./Germania 
B 6 Grevener Str./Yorkcenter 
B 7 Hansaring/Osmo (Entwicklung) 
B 8 Friedrich-Ebert-Str. 
B 9 Kinderhaus-Idenbrockplatz 
B 10 Hiltrup-Mitte mit 
      - Westfalenstr.  
      - Hohe Geest 
B 12 Gremmendorf/Yokkaserne (Perspektive) 
B 13 Mecklenbeck/süd. Weseler Str. (Entwick-
lung) 
B 14 Gievenbeck Roxeler Str.  
 

C – Nahversorgungszentren  

(Grundversorgungszentren) 

 
C 15 Coerde 
C 16 Handorf 
C 17 Wolbecker Str. (östlich) 
C 18 Mauritz-Ost/Wolbecker Str. 
C 19 Wolbeck-Mitte mit 
       - Wolbeck Münsterstr.  
       - Wolbeck Hiltruper Str.  
C 20 Hiltrup-West 
C 21 Mecklenbeck-Mitte 
C 22 Albachten 
C 23 Roxel 
C 24 Gi.-Mitte 
C 25 Gi.-Heekweg (Herunterstufung nach         
Kategorie D) 
C 26 Nienberge 
C 27 Sprakel 
C 28 Berg Fidel 
C 29 Amelsbüren 
C 30 Aaseestadt 
C 31 Zentrum Nord (Herunterstufung nach 
Kategorie D)  
   

 

 

D – Nahbereichszentren  

(Geschäftslagen der Grundversorgung) 

 
D 33 Sentrup 
D 34 Steinfurter Str.  
D 35 Kreuzviertel Nord-/Hoyastr. 
D 36 Kanalstr. 
D 37 St. Mauritz Ost (Mondstr.) 
D 38 Angelmodde (Waldsiedlung) 
D 39 Hiltrup-Ost (Osttor) 
D 40 Hiltrup-Ost (Am Roggenkamp) 
D 41 Elsässer Str./Metzer Str. 
D 42 Weseler Str. (Heraufstufung nach       
Kategorie C) 
D 43 Diekmannstr. Gievenbeck 
D 44 Bohlweg 
D 45 Kinderhaus Sprickmannplatz 
D 46 Gelmer 
D 47 Hoher Heckenweg 
D 48 Kappenberger Damm 
 
 

E – Sonderstandorte/Fachmarktzentren  
(dezentraler Ansiedlungsschwerpunkt für 
großflächigen nicht  zentrenrelevanten Einzel-
handel) 
 

E 1 Steinfurter Str./BAB 1 
E 2 Schifffahrter Damm/An der Kleimannbrücke 
E 3 Loddenheide 
E 4 Robert-Bosch-Straße 
E 4 Robert-Bosch-Straße/DEK 
E 6 Hammer Str./Trauttmansdorffstr. 
E 7 Weseler Str. 
E 8 Mersmannsstiege 
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A - Hauptzentrum  

(Oberzentrum City/Innenstadt) 
 
 
 

A 1 City/Altstadt/Bahnhof 
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A1 

Abgrenzung des  zentrale n 
Versorgungsbereichs wird 
geändert. 
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A1 CityAltstadt/Bahnhof  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Oberzentrale Behörden (z. B. BZR) 
o Innerstädtisches Shoppingcenter MS Arkaden 
o Große Warenhäuser (Galeria Kaufhof, Kar-

stadt) 
o Bekleidungskaufhäuser (z. B. Peek & Clop-

penburg) 
o Spezialisierte Fachgeschäfte (z. Teil eigentü-

mergeführt) 
o Prinzipalmarkt / Dom / Lambertikirche / Rat-

haus / Landesmuseum 
 
Lage/Abgrenzung 
o Einbindung der historisch gewachsenen funkti-

onal eng verknüpften Nutzungen/Quartiere der 
Innenstadt (Einzelhandel, Gastronomie, 
Dienstleistungen, Verwaltung/Institutionen, 
Kultur, Bildung, Wohnen, Kirchen) des Ober-
zentrums Münster inklusive des Bahnhofsvier-
tels.   

o Abgrenzung zwischen den Straßen Hinden-
burgplatz / Am Stadtgraben und dem Prome-
nadenring unter Einschluss des Bahnhofsvier-
tels zwischen Salzstr./Servatiiplatz und Her-
warthstr. bis zum Gleiskörper, vor dem Hinter-
grund der bestehenden und wachsenden 
räumlich-funktionalen Bezüge (Umbau Haupt-
bahnhof). 

o Einrichtungen der Kultur und Bildung (Universi-
tät) prägen die westliche Altstadt, Einzelhan-
dels- (Geschäftszentrum) und Dienstleistungs-
nutzungen den süd-östlichen Innenstadtbe-
reich bis hin zum Bahnhof. Die nördliche und 
südl. Altstadt enthält darüber hinaus wesentli-
che Wohnfunktionen. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Entwicklung 
o Die Besatzstrukturen der Einzelhandels- und 

Dienstleistungseinrichtungen erstrecken sich 
über den gesamten Raum des zentralen Ver-
sorgungsbereiches. 

o Die oberzentral bedeutsamen Einzelhandels-
angebote befinden sich im Bereich des Haupt-
geschäftszentrums Prinzipalmarkt, Ludgeristr., 
Salzstr.. Mit  659 Einzelhandelsgeschäften, 
164.763 qm Verkaufsfläche und 1.171 Dienst-
leistungseinrichtungen ist die Innenstadt stark 
besetzt. 

o Mit den Münster Arkaden und den in Realisie-
rung befindlichen Großprojekten mit maßgebli-
chen Einzelhandelsflächen Stubengasse, Han-
se Carree und Bahnhof (Umbau) ist die Ent-
wicklung großflächiger neuer Verkaufsflächen 
in der Innenstadt auf längere Sicht abge-
schlossen. 
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B - Nebenzentren  

(Stadtbereichszentren) 

 
 
B 2  Warendorfer Str./Schifffahrter Damm 

B 3  Wolbecker Str. (westlich) 

B 4  Hammer Str.  

B 5 Grevener Str./Germania 

B 6 Grevener Str./Yorkcenter 

B 7 Hansaring/Osmo (Entwicklung) 

B 8 Friedrich-Ebert-Str. 

B 9 Kinderhaus-Idenbrockplatz 

B 10 Hiltrup-Marktallee  

      - mit Westfalenstr.  

      - Hohe Geest 

B 12 Gremmendorf/Yorkkaserne (Perspektive) 

B 13 Mecklenbeck/süd. Weseler Str. (Entwicklung) 

B 14 Gievenbeck Roxeler Str.  
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B2  Warendorfer Straße/Schifffahrter Damm  
  
 
Zentrenprägende Einrichtungen / Angebote 
o Supermärkte  (Rewe und Kaiser’s) 
o Verbrauchermarkt (Rewe) 
o Drogeriemarkt (Schlecker) 
o zahlreiche Fachgeschäfte (insbesondere im 

Bereich Möbel und Antiquitäten)  
o Apotheken / Drogerien 
o Außengastronomie, Programmkino  
o Behördenstandorte (z. B. Landschaftsverband, 

Finanzgericht) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich 

in Ost-West-Richtung beiderseits der Waren-
dorfer Straße. Die Warendorfer Str. schließt als 
Hauptverkehrsradiale / Cityergänzungsstr. im 
Bereich Mauritztor unmittelbar an die Innen-
stadt an. Der zentrale Versorgungsbereich fin-
det seinen östlichen Abschluss im Areal östlich 
des Schifffahrter Dammes (Verbrauchermarkt 
Rewe und  Standort des ehemaligen Büro-
fachmarktes Guttermann).  

o Aufgrund der funktionalen Zugehörigkeit zu 
den Angebotsstrukturen der Warendorfer Str. 
ist die nördl. Seite der Warendorfer Str., westl. 
der Bahntrasse diesem zentralen Versor-
gungsbereich zugeschlagen. 

 
 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Entlang der Warendorfer Straße weitgehend 

dichtes Funktions- und Angebotsgefüge. Die  
geschlossene Lauflage wird teilweise durch 
Behördenstandorte unterbrochen.  

o Prägend sind kleinteilige Einzelhandelsange-
bote (Schwerpunkt Nahversorgung),  

o ergänzt durch ein reichhaltiges Dienstleis-
tungsangebot besonders im Bereich Repara-
turhandwerk,  Gastronomie/Hotel oder auch 
Gesundheitswesen. 

o Östl. des Schifffahrter Damms dominiert eine 
grobkörnige Nutzung mit dem Rewe - Verbrau-
chermarkt als Magnet. 

o Beide Supermärkte (Rewe und Kaiser’s) liegen 
in Höhe des Kaiser-Wilhelm-Rings. Nur der 
Rewe-Markt hat über 800 m² Verkaufsfläche.  

o Im Rahmen der Umnutzung des Areals Gut-
termann besteht die Möglichkeit, die Ange-
botsstruktur des Einzelhandels an der Waren-
dorfer Str. durch großflächige Ansiedlungen zu 
ergänzen.  

 
 
*  Auswertungen ohne Einrichtungen im Kreuzungsbe-
reich Warendorfer Str./Schifffahrter Damm. 
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B3 Wolbecker Straße (westlich)  
 
Zentrenprägende Einrichtungen / Angebote 
o Supermarkt (Rewe) 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Fachgeschäfte (z. B. Elektrowaren) 
o Drogeriemarkt (dm) 
o zahlreiche kleinteilige Einzelhandelsangebote, 

mit Schwerpunkt Nahversorgung 
o öffentl. Einrichtungen (Magaretenschule, KiTa) 
o Gastronomie (Bistro, Imbiß)  
o Zahlreiche Dienstleistungen, Reparaturhand-

werk 
 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich  Wolbecker 

Straße  schließt östl. an die Innenstadt an. Er 
erstreckt sich beidseits der Wolbecker Str. 
(Hauptverkehrsradiale / Cityergänzungsstr.) 
zwischen den Bahngleisen und dem Hohenzol-
lernring/Hansaring. 

o Aufgrund enger räumlich-funktionaler Bezüge 
zum Angebots- bzw. Funktionsgefüge der 
Wolbecker Str.  sind die Flächen im östlichen 
Eingangsbereich zum Hauptbahnhof (Bremer 
Platz) mit eingefasst.  

 
 
Organisation/Funktionsdichte 
o Dichtes Funktions- und Angebotsgefüge beid-

seits der Wolbecker Str. 
o Das Angebot beschränkt sich zum großen Teil 

auf kurz- bis mittelfristige Bedarfsbereiche, 
darunter 18 kleinere Geschäfte der wohnungs-
nahen Grundversorgung. 

o Nur ein Betrieb oberhalb von 800 m² Verkaufs-
fläche (Rewe), die nächst größeren Anbieter 
im Nahversorgungsbereich sind ein Plus-Markt 
und ein Drogeriediscounter (dm).  

o Der sonstige zentrenrelevante Einzelhandel 
umfasst 38 Fachgeschäfte, die in der Regel 
nicht mehr als 100 m² Verkaufsfläche aufwei-
sen.  

o Ausgewogene Mischung aus Dienstleistungen 
u. Dienstl./Reparaturhandwerk (23), Gastro-
nomie und Hotels (24), sowie Angebote aus 
dem Gesundheitsbereich (26 Ärzte, Therapeu-
ten).  

o Außerhalb des zentralen Versorgungsbereichs, 
jedoch in unmittelbarer Nähe (am Hansaring) 
befindet sich ein weiterer Rewe-Markt. 
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B4 Hammer Straße  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Stadthaus 2 
o St. Josef Kirche 
o Zwei Filialen der Stadtsparkasse 
o Supermarkt (Rewe) 
o SB-Markt (Kaiser’s, SuperBioMarkt) 
o zahlreiche Fachgeschäfte (z. B. Bekleidung, 

Foto/Optik/Schmuck, Möbel/Einrichtung) 
o Drogeriemarkt (Schlecker) 
o Sehr starker Dienstleistungsbesatz 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich Hammer 

Straße  schließt, nur getrennt durch den Lud-
gerikreisel, als Hauptverkehrsradiale / Cityer-
gänzungsstr. südl. an die Innenstadt an. 

o Er umfasst die Flächen beidseits der Hammer 
Straße vom Ludgeriplatz bis zum Abschnitt 
Geistmarkt-Wörthstraße. Die St-Josef-Kirche 
mit Kirchplatz und Postfiliale ist in die Abgren-
zung einbezogen. 

o Aufgrund enger räumlich-funktionaler Bezüge 
ist der Bereich nördl. der Moltkestr./westl. des 
Kreisels ebenfalls dem zentralen Versor-
gungsbereich Hammer Str. zugeschlagen. 

 

Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Dichtes und nahezu lückenloses Funktions- 

und Angebotsgefüge beidseits der Hammer 
Str., typische Nutzungen einer attraktiven Aus-
fallstraße mit geschlossener Lauflage.  

o Drei Supermärkte bzw. SB-Märkte (Rewe, Kai-
ser’s, SuperBiomarkt), ergänzt durch zahlrei-
che kleinere Lebensmittelgeschäfte, insbeson-
dere auch Lebensmittelhandwerk (Bäcke-
rei/Konditorei). 

o Zahlreiche Fachgeschäfte verschiedener 
Branchen (insgesamt 67, Schwerpunkte im Be-
reich Bekleidung, Möbel/Einrichtung). 

o Breit gefächerte Dienstleistungsangebote 
(Schwerpunkte im Bereich Reparaturhand-
werk, Gastronomie und Gesundheitswe-
sen/Ärzte, Banken, Finanzdienstleistungen). 

 
Entwicklungsmöglichkeiten 
o Chancen zur Weiterentwicklung können sich 

im Rahmen der Umnutzung bisher noch über-
wiegend gewerblich genutzter Bereiche erge-
ben. 
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B5 Grevener Straße / Germania  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Großflächiger Möbeleinzelhandel (YELLOW 

Möbel, Brands, RS-Möbel) 
o Germania-Campus in Realisierung (mit Rewe-

Verbrauchermarkt, Drogeriediscounter und 
weiterem kleinteiligem Einzelhandel) 

 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der Bereich Grevener Straße / Germania wird 

im Westen durch den Koburger Weg, im Osten 
durch die Grevener Str., im Süden durch die 
Hauptfeuerwache und im Norden durch dich-
ten Geschosswohnungsbau begrenzt. Den 
Kernbereich bildet das Areal der ehemaligen 
Germaniabrauerei.   

o Der zentrale Versorgungsbereich Grevener 
Straße / Germania bildet eine Funktionseinheit 
mit dem südlich angrenzenden Bereich Greve-
ner Straße/Yorkring. Die deutliche Zäsur durch 
den Ring und die Feuerwache schafft eine 
räumliche Distanz, die eine Trennung beider 
Bereiche erfordert.  

 
 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Großflächige Einrichtungen des Möbeleinzel-

handels südlich des Dorpatweges.   
o Neues attraktives innerstädtisches Wohnquar-

tier mit vielfältigen Handels-, Dienstleistungs- 
und Freizeitangeboten im Bereich Germania 
zurzeit im Bau. 
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B6 Grevener Straße/Yorkcenter  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Yorkcenter mit Saturn, Kaiser’s, Deichmann 

etc.) 
o Weitere Betriebe des großflächigen Lebensmit-

teleinzelhandels (Rewe, Super-Bio-Markt) 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi) 
o Textilmarkt (Takko-Modemarkt) 
o Drogeriemarkt (dm) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der verkehrsgünstig und innenstadtnah gele-

gene Versorgungsbereich Grevener Straße / 
Yorkcenter wird im Norden durch den Yorkring, 
im Westen durch die Gasselstiege und im Os-
ten durch die Grevener Str. begrenzt. 

o Der zentrale Versorgungsbereich bildet eine 
Funktionseinheit mit dem Bereich Grevener 
Straße/Germania. Beide Versorgungsbereiche 
zusammen ergänzen sich zu einem Zentrum 
mittelzentraler Stufe (Stadtbereichszentrum). 
Die deutliche Zäsur durch den Ring und die 
Feuerwache erfordert jedoch eine Trennung in 
zwei zentrale Versorgungsbereiche.  

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Das im Jahr 1998 eröffnete Wohn- und Ge-

schäftszentrum Yorkenter bildet im nördl. Be-
reich den städtebaulich markanten Schwer-
punkt des zentralen Versorgungsbereichs.  

o Das Yorkcenter beherbergt mehrere großflä-
chige Einzelhandelseinrichtungen, darunter 
den Elektrofachmarkt Saturn, dem wegen sei-
ner Größe und Attraktivität eine Magnetfunkti-
on zukommt.  

o Südlich des York-Centers schließen sich weite-
re Einzelhandelseinrichtungen (Schwerpunkt 
großflächiger Lebensmitteleinzelhandel) und 
Dienstleistungsangebote in städtebaulich so-
wie funktional inhomogener Struktur an das 
Yorkcenter an.  

o Die Anordnung der Betriebe in der Fläche so-
wie die Zäsurwirkung der Verkehrsanlagen er-
schweren die Entstehung einer attraktiven 
Lauflage.  

 
Entwicklungsmöglichkeiten 
o Das Areal des ehemaligen Gewerbedreiecks 

ist noch nicht vollständig wieder bebaut. Im 
Rahmen der Nutzung von Restflächen besteht 
zumindest in der EG-Zone die Möglichkeit für 
die Ansiedlung kleinteiliger EH-Angebote.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

���������	��


��
�������
 ������

���
��

��


�����������	
��

��
��
���������	����
 �
 �����



 

 


�����������	
�

��
��
���������	����
�� 


!"����#�����
$��� %���"�#��#

'
 ���
�




 

 


("����#��
)��������	�%�����
*��)�	��� �	
 �
 ���+�

����
��
�����
���������	��
������
 ��
 �� ��


,����
)��������	�%�
*��)�	��� �	
 �
 �



 

 


���������	��
������
 ��
 �� ��


����
��"��#���$��
%����������&����


%�������'(
&##��
 ������


-�����	������#��
��
-�����	�./0�1��������� !�
 �

$����"�"���2
0����������2
3"��	�
 �

4�����2
5����) �����	�2
�����������#��
 �

6�!�	�����)�2
,"���2
7����������1��2
(���������
 


8�)��2
9����1�����2
:	������2
$���� �����!�
 


(")��	�2
;�����	�
�� 
�����	����
<������������
 �

(1"��/5���)���/:�	���
 �

="�� �����	������#��
 �



 


����
��"��#���$��
%����������&����
����
 ��




 22 

 

 



 23 

B7 Hansaring/Osmo  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Bisher befinden sich auf der Südseite des Han-

sarings eine Reihe kleinteiliger Einzelhandels- 
und Dienstleistungsangebote 

o Ein Penny-Markt ist zur Zeit in Bau 
o Die Ausgestaltung des zentralen Versorgungs-

bereichs zu einem modernen und attraktiven 
Versorgungsschwerpunkt ist jedoch erst mit 
der Umsetzung der Planungsziele im Bereich 
Hansaring / Osmo vorgesehen. 

 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich 

zwischen Hansaring, Hafenweg und Osmohal-
len. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Im Zuge der Entwicklung des OSMO-Areals 

soll auch der westlich angrenzende Bereich 
(Post/Wehmeyer) umstrukturiert und entwickelt 
werden. Ein Baustein der geplanten Entwick-
lung ist die Etablierung eines integrierten Ver-
sorgungsbereiches mittelzentraler Stufe 
(Stadtbereichszentrum).  

o Der Angebotsschwerpunkt soll u. a.  auf der 
Ansiedlung großflächiger nahversorgungsrele-
vanter Angebote liegen.  

o Eine zukunftsfähige Neuaufstellung von Ver-
sorgungsangeboten in diesem Stadtquartier ist 
planerisch gewünscht. Zum Nachweis der 
städtebaulichen Verträglichkeit liegt bereits ei-
ne entsprechende Wirkungsanalyse vor.  

o Aufgrund der sensiblen Lage zwischen neuer 
Wohnbebauung (Osmo), Kreativkai und Han-
saring wird auch für die Einzelhandelsnutzun-
gen eine hohe städtebauliche Qualität ange-
strebt, die sich deutlich vom Erscheinungsbild 
der Einkaufszentren in Gewerbegebieten ab-
heben soll. 
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B8 Friedrich-Ebert-Straße  
 
Zentrenprägende Einrichtungen / Angebote 
o Verbrauchermarkt E-Center 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi, Lidl) 
o Textilmärkte (Takko-Modemarkt, KIK Textil-

Discount) 
o Drogeriemarkt (Ihr-Platz) 
o Schuhfachmärkte (Reno Schuhzentrum,  ABC 

Schuhe) 
o Dienstleistungen verschiedener Branchen 
o Büroturm im Eckbereich Hammer 

Str./Friedrich- Ebert-Str. 
 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst 

Flächen beidseits der Friedrich-Ebert-Str. von 
der Hammer Str. im Süden bis zur Clevornstr. 
im Norden. Die Wohnblöcke am Dahlweg und 
nördl. der Friedrich-Ebert-Str. sind ausge-
nommen. 

o Der westl. der Hammer Str., gegenüber der  
Einmündung der Friedrich-Ebert-Straße gele-
gene Einzelhandelsansatz (Plus) ist aufgrund 
der starken Trennwirkung des Kreuzungsbe-
reiches nicht dem zentralen Versorgungsbe-
reich zugeschlagen worden. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Relativ lockerer, aber kontinuierlicher Einrich-

tungsbesatz im Bereich des Einzelhandels und 
der Dienstleistungen, z. Teil unterbrochen von 
reinen Wohnnutzungen.  

o Aufgrund räumlich-funktionaler Bezüge ergibt 
sich ein relativ langgestreckter Versorgungsbe-
reich mit Aufweitungen an den Kopfenden mit 
charakteristischen Gemengelagen. Aufgrund 
der Weitläufigkeit entstehen keine Lauflagen.  

o Den Schwerpunkt bildet der Bereich des E-
Centers im mittleren Abschnitt des zentralen 
Versorgungsbereiches mit dem Verbraucher-
markt (E-Center), dem Lebensmitteldiscounter 
(Aldi) sowie dem Schuhfachmarkt (ABC-
Schuhe), dem Textilmarkt (Takko) und weite-
ren Fachgeschäften. 

o Gebündelt im Eckbereich Hammerstraße / 
Friedrich-Ebert-Str. befinden sich ein weiterer  
Lebensmitteldiscounter (Lidl), ein Schuhfach-
markt (Reno) sowie ein Textileinzelhandel 
(KIK-Textildiscount).  

o Ergänzt wird das Einzelhandelsangebot im 
zentralen Versorgungsbereich durch diverse 
Dienstleistungsangebote  (insgesamt 23). 
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B9 Kinderhaus-Idenbrockplatz  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Markuskirche 
o Bürgerhaus Kinderhaus 
o Bezirksverwaltungsstelle 
o Hallenbad 
o Supermarkt (Rewe) 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi) 
o Fachgeschäfte  
o Fußgängerzone 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der Zentrale Versorgungsbereich umfasst das  

einheitlich geplante und gebaute Stadteilzent-
rum Idenbrockplatz zwischen Kristiansandstr. 
und Westhoffstraße inklusive der Bebauung 
südl. der Straße Am Burloh. 

o Die Flächen zur westlichen Zentrumserweite-
rung sind ebenfalls bereits Bestandteil des 
zentralen Versorgungsbereichs. Diese Erweite-
rung geht bereits aus Festlegungen im Zent-
renkonzept (Ende der 90er Jahre) als Vorläufer 
des Einzelhandelskonzepts hervor. 

o Eine erste Erweiterung des Zentrums ist be-
reits durch die Überbauung des zentralen 
Parkplatzes mit einem Wohn- und Geschäfts-
haus (Aldi, Bezirkverwaltungsstelle) Anfang 
des Jahrzehnts erfolgt.  

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziel 
o Zurzeit konzentrieren sich die Einzelhandels- 

und Dienstleistungseinrichtungen im westli-
chen Abschnitt des Zentrums Idenbrockplatz 
zwischen Bürgerhaus und Markus-Kirche 
(Schwerpunkt Nahversorgung).  

o Derzeit hat noch kein Lebensmittelgeschäft  
mehr als 800 m² Verkaufsfläche.  

o Ergänzt wird das Einzelhandelsangebot durch 
diverse Dienstleistungs- und Gastronomiean-
gebote (insgesamt 36).  

o Nach den Planungen der Stadt soll das Zent-
rum nach Westen erweitert werden, so dass in 
Fortsetzung der derzeitigen Strukturen  zusätz-
licher großflächiger Lebensmitteleinzelhandel 
(Schwerpunkt Nahversorgung) angesiedelt 
werden kann.  
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B10 Hiltrup-Mitte  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Clemenskirche 
o Stadtteilbücherei Münster Hiltrup St. Clemens 
o Burgholz (Kleinwarenkaufhaus) 
o Außengastronomie (3 Eisdielen)  
o Supermarkt (Rewe, EDEKA/Wievel, K&K) 
o Lebensmitteldiscounter (2x Lidl, Aldi) 
o SB-Markt (Super-BioMarkt, URAL) 
o Getränkemarkt (Bröker, GuT-Getränke) 
o Fachmarkt (Gartenmarkt Frank) 
o Drogeriemarkt (dm, Schlecker) 
o Fachgeschäft (Hüttmann Sport u. Freizeit) 
o Schuhmarkt (Schuhpark)  
o viele kleinere Einzelhandelseinrichtungen unter 

200m² 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich 

hauptsächlich in Ost-West-Richtung beidseits 
der Marktallee von der Kreuzung Westfalenstr. 
im Westen bis zum Bahnhof/Bahnhofsvorbe-
reich.  

o Auch ein Teil der Westfalenstraße zwischen 
Kreuzung Marktallee und Ärztehaus  (ehemals 
Eschweiler-Gelände) sowie die Hohe Geest bis 
zum K&K-Markt sind in den zentralen Versor-
gungsbereich einbezogen. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Der zentrale Versorgungsbereich ist Teil des  

Stadtbezirkszentrums Hiltrup.  
o Insbesondere die Marktallee zeichnet sich 

durch einen dichten Einzelhandels- und 
Dienstleistungsbesatz aus, der zum Bahnhof 
hin schwächer wird. Die Marktallee bietet beid-
seitig geschlossene Lauflagen. 

o Der zentrale Versorgungsbereich weist eine 
große Angebotsvielfalt im NuG-Handel auf: 
drei Supermärkte (Rewe, K&K/Kaiser’s, 
EDEKA) und drei Discounter (2x Lidl, Aldi) so-
wie weitere SB-Märkte (URAL, SuperBio-
Markt). 

o Zum sonstigen zentrenrelevanten Angebot 
zählen ein Textilmarkt (Takko-Modemarkt), ein 
Schuhfachgeschäft (Schuhpark), ein großer 
Garten/-Ost- und Gemüsemarkt (Frank), sowie 
ein Kleinwarenhaus (Burgholz Kleinwarenhaus 
Hiltrup).  

o In Hiltrup-Mitte sind die Dienstleistungen stark 
ausgeprägt. Neben dem Reparaturhandwerk  
dominieren Betriebe der Gastronomie (27), 
dem Gesundheitswesen (45), sowie Sport/ 
Freizeit und Kultureinrichtungen (8). 
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B12 Gremmendorf/Yorkkaserne  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Extra-Markt 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi) 
o SB-Markt (EDEKA) 
o Postagentur 
o Gastronomie 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst der-

zeit die Versorgungseinrichtungen östlich des 
Albersloher Weges vom Kreuzungsbereich mit 
dem Gremmendorfer Weg im Norden bis 
Kreuzungsbereich mit der Heidestraße inklusi-
ve des Aldi-Standortes auf der westlichen Sei-
te. 

o Dem Versorgungsbereich sind bereits perspek-
tivisch die  dem gewachsenen Zentrum auf der 
westlichen Seite des Albersloher Weges ge-
genüber liegenden Flächen der Yorkkaserne 
zugeordnet worden. Diese Flächen stellen eine 
Option auf die Weiterentwicklung des Stadtteil-
zentrums zu einem Stadtbereichszentrums mit 
stadtteilübergreifenden Versorgungsfunktionen 
dar. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Es dominieren kleinteilige Angebote im Bereich 

Nahrungs- und Genussmittel, Apothe-
ke/Körperpflege und Bekleidung. 

o Ergänzt wird das Einzelhandelsangebot durch 
Dienstleistungen im Bereich Gesundheitswe-
sen. 

o Lediglich der Extra-Markt weist eine Verkaufs-
fläche oberhalb von 800 m² auf, alle anderen 
Geschäfte haben eine Größenordnung von z. 
Teil deutlich weniger als 300 m². 

 
Entwicklungsmöglichkeiten 
o Mittelfristig ist geplant, das Stadtteilzentrum zu 

einem Stadtbereichszentrum auszubauen und 
auch großflächigen zentren- und nahversor-
gungsrelevanten Einzelhandel anzusiedeln.  

o Die dafür geeigneten Standorte entstehen mit 
dem Freiziehen der York-Karserne, mit dem ab 
2015 zu rechnen ist.  

o Die Stärkung der Versorgungsangebote in 
Gremmendorf durch die künftige Nutzung des 
heutigen Kasernenstandortes ist notwendig, 
um dem konversionsbedingten Wohnungs- 
und Einwohnerzuwachs im Stadtteil gerecht zu 
werden und Versorgungslücken zu vermeiden.  
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B13 Mecklenbeck (südl. Weseler Straße)  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Aldi-Markt 
o Möbelmarkt (TEAK 24) 
o Textilmarkt (Takko-Modemarkt) 
o Schuhmarkt (Schuhpark) 
o Fachmarkt (Das Futterhaus) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Zwischen Weseler Str. im Norden und Gleis-

trasse im Süden sowie der Trasse der zu ver-
legenden Heroldstr. im Osten und den westlich 
anschließenden gewerblich genutzten Berei-
chen. 

. 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Die derzeitige Bebauungs- und Nutzungsstruk-

tur der Flächen erinnert noch an die gewerbli-
che Vergangenheit des  Areals.  

o Die gestalterischen Qualitäten erfüllen derzeit 
keine hohen Ansprüche. Das Gebiet hat kei-
nerlei Aufenthaltsqualität.    

o Im Zusammenhang mit Planungsmaßnahmen 
im direkten Umfeld (dichte Wohnbebauung und 
MK-Flächen nördl. der Weseler Str., Waldsied-
lung und potenzielle Wohnbauflächen südl. der 
Bahntrasse,  Verlegung Heroldstr., Schaffung 
Bahnhaltepunkt) sowie der integrierten Lage 
innerhalb der Gesamtstrukturen des Stadtteils 
soll dieser Bereich als zentraler Versorgungs-
bereich mittlerer Stufe entwickelt werden. 

o Es wird sowohl eine Aufgabenteilung mit dem 
Stadtteilzentrum St. Anna-Kirche (hier wird der 
Schwerpunkt der Nahversorgung abgedeckt) 
angestrebt, als auch mit  dem Stadtbereichs-
zentrum an der Roxeler Str. in Gievenbeck 
(Teilfunktionen für den Stadtbezirk West).  

o Die Aufgabenteilung mit dem Stadtteilzentrum 
St.-Anna-Kirche erfordert die Begrenzung nah-
versorgungsrelevanter Sortimente auf den Be-
stand. 

o Die Aufgabenteilung auf der mittelzentralen 
Stufe mit dem Stadtbereichszentrum Gieven-
beck/Roxeler Str. erfordert Verkaufsflächen-
obergrenzen und die Festlegung eines defi-
nierten Branchenspektrums (städtebauliche 
Verträglichkeitsstudie/Wirkungsanalyse liegt 
vor). 

o Die Aufenthaltsqualität in Verbindung mit dem 
geplanten DB-Haltepunkt soll erhöht werden.  

o Darüber hinaus soll das Einzelhandelsangebot  
durch Freizeit- und Dienstleistungsnutzungen 
abgerundet werden. 
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B14 Gievenbeck Roxler Straße  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o SB-Warenhaus und Baumarkt Ratio 
o Textilfachgeschäft (Ernsting’s Family, Jeans 

Fritz) 
o Schuhmarkt (ABC Schuhe) 
o Fachmarkt (Ratio Baumarkt) 
o Drogeriemarkt (dm) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Das Stadtbereichszentrum liegt zwischen dem 

Kreisverkehr / Gartenbreie, der Roxeler Straße 
und der Dieckmannstraße inklusive der östlich 
angrenzenden Mischgebietsflächen.  

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Den Schwerpunkt bildet das Ratio SB-

Warenhaus mit mehr als 5.000 m² Verkaufsflä-
che und der nördlich anschließende Platzbe-
reich (Gievenbecker Forum) mit  dem Angebot 
an Fachgeschäften (Ernsting’s Family, Jeans 
Fritz, ABC-Schuhe, dm-Drogeriemarkt).  

o Der Ratio Baumarkt schließt sich jenseits einer 
Stellplatzanlage an.  

o Das Dienstleistungsangebot ist wenig ausge-
prägt. 

o Die Stellplatzanlage ist so platziert, dass aus-
wärtige Besucher die großflächigen Angebote 
nutzen können, ohne das Forum wahrzuneh-
men. 

o Die Flächen östlich der Dieckmannstr. sind 
nicht für die Ansiedlung weiterer Einzelhan-
delsnutzungen vorgesehen (Ausnahme: 
Handwerkerverkauf). 
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C – Nahversorgungszentren  

(Grundversorgungszentren) 

 
C 15 Coerde 

C 16 Handorf 

C 17 Wolbecker Str. (östlich) 

C 18 Mauritz-Ost (Wolbecker Str.) 

C 19 Wolbeck Wigbold mit 

       - Wolbeck Münsterstr.  
       - Wolbeck Hiltruper Str.  

C 20 Hiltrup-West 

C 21 Mecklenbeck 

C 22 Albachten 

C 23 Roxel 

C 24 Gi.-Mitte 

C 25 Gi.-Heekweg (Herunterstufung nach Kategorie D) 

C 26 Nienberge 

C 27 Sprakel 

C 28 Berg-Fidel 

C 29 Amelsbüren 

C 30 Aaseestadt 

C 31 Zentrum Nord (Herunterstufung nach Kategorie D)  
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C15  Coerde  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi) 
o Fachgeschäft (Posten-Börse) 
o Andreas Kirche 
o Hamannplatz 
o Melanchthonschule 
o Post 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst die  

geografische und funktionale Ortsmitte des 
Stadtteils Coerde. Das Kernstück bildet der 
Hamannplatz mit seinen vielfältigen kommer-
ziellen Versorgungsangeboten. Um den Ha-
mannplatz herum gruppieren sich einige öffent-
liche Infrastrukturangebote.   

o Der Versorgungsbereich reicht von der Andre-
as Kirche im Norden bis zur Königsberger 
Straße im Süden. In östlicher Richtung wird er 
durch die Schneidemühlerstraße begrenzt; die 
Melanchthonschule schließt den Bereich im 
Westen ab. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Weitgehend einheitlich geplantes und funktio-

nal abgeschlossenes Versorgungszentrum mit 
allen wichtigen Funktionen der Grundversor-
gung. 

o Fußgängerzone (Hamannplatz) mit hoher 
Funktionsdichte und kompakter Anordnung der 
Einrichtungen. 

o EDEKA Markt und Aldi fungieren als Magnet-
betriebe. 

o Der Aldi Markt ist im Rahmen einer Erweite-
rung des Zentrums verlagert worden. 

o Vielfältiges Dienstleistungsangebot mit ausge-
prägter  Gastronomiebranche. 
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C16  Handorf  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Post 
o Kardinal-von-Galen-Schule 
o Petronillaplatz  
o St. Petronilla 
o Hugo-Pottebaum-Platz 
o Bezirksverwaltung Ost 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Getränkemarkt  
o Tabakfachgeschäft  
o Lebensmittelfachgeschäft  
o Drogeriemarkt  
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst die 

gewachsene Kernlage von Handorf und er-
streckt sich vom Kreuzungsbereich Handorfer 
Str./Kötterstr. bis zur Dorbaumstr. (Standort 
Edeka)  beidseits entlang der Handorfer Stra-
ße.  

o Der Versorgungs- und Einrichtungsschwer-
punkt liegt im Abschnitt zwischen Venne-
mannstr. und dem Edeka-Standort an der Dor-
baumstr. Er schließt den Petronillaplatz sowie 
die St. Petronilla Kirche, den Hugo-Pottebaum-
Platz und aufgrund räumlich-funktionaler Be-
züge, die Kardinal-von-Galen-Schule auf der 
östlichen Seite der Handorfer Str. mit ein.  

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Kompakter funktionaler Einzelhandels- und 

Dienstleistungsbesatz im Kernbereich des 
zentralen Versorgungsbereiches mit Lauflage 
beidseits der Handorfer Str.  

o Auslaufendes Nutzungsgefüge im südlichen 
Zentrumsbereich (ausschließlich Dienstleis-
tungen). 

o Nur ein Einzelhandelsbetrieb weist eine Ver-
kaufsfläche oberhalb von 800 qm auf. 

o Starker Dienstleistungsbesatz mit Schwer-
punkten im Bereich Reparaturhandwerk und 
Gesundheitswesen. 

o Zwei Lebensmittelmärkte liegen außerhalb des 
zentralen Versorgungsbereiches (Edeka-Markt 
Ludwig-Wolker-Str., Lidl-Markt Drei Eichen). 
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C17  Wolbecker Straße (östlich)  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Herz-Jesu-Kirche 
o überwiegend kleinflächiger Einzelhandel  
o Dienstleistungsbesatz überwiegt 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der linear ausgerichtete zentrale Versor-

gungsbereich im Wohnquartier zwischen Han-
saring und DEK (Herz-Jesu-Viertel) erstreckt 
sich weitgehend beidseits der Wolbecker Str. 
von der Kreuzung mit dem Hansaring bis zur 
Einmündung Liboristr.  

o Im Norden wird die Herz-Jesu-Kirche mit ein-
geschlossen. Das Hansa-Berufskolleg gehört 
aufgrund seiner Ausrichtung zum Hansaring 
und seiner Maßstab sprengenden Größe nicht 
zum zentralen Versorgungsbereich. 

 
 
Organisation/Funktionsdichte 
o Gemischte Nutzungsstruktur im Segment  Ein-

zelhandel und Dienstleistungen. Das dichtere 
Nutzungsgefüge findet sich auf der südlichen 
Straßenseite.  

o Schwerpunktbesatz im Einzelhandel im Be-
reich Bäckerei und spezialisierte Lebensmittel 
sowie Apotheke/Drogerie. 

o Relativ starker Dienstleistungsbesatz mit 
Schwerpunkt im Bereich Gastronomie. 

o Der nächstgelegene großflächige Lebensmit-
telmarkt außerhalb des zentralen Versor-
gungsbereiches befindet sich am Hansaring 
(Rewe). 
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C18 Mauritz-Ost/Wolbecker Straße  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Margareten Kirche 
o Post 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Drogeriemarkt (Schlecker) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich am südlichen 

Rand von Mauritz-Ost erstreckt sich auf der 
südlichen Seite der Wolbecker Str. vom Ein-
gangsbereich der Baumschule Niederbeck-
mann bis zur Margareten-Kirche. 

o Im westlichen Abschnitt ist das Gelände der  
ehemaligen Post und auch ein Teil des in Um-
strukturierung befindlichen Areals Nieder-
beckmann mit in den zentralen Versorgungs-
bereich einbezogen. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Einkaufszeile mit dichtem Besatz und separat 

zur Wolbecker Str. verlaufender Erschlie-
ßungsstraße zwischen der Straße He-
gerskamp im Osten und dem Edeka-Markt im 
Westen. Der Edeka-Markt weist mit über 
1.000 qm mit Abstand die größte Verkaufsflä-
che auf.  

o Der Schwerpunkt des Einzelhandelsangebo-
tes liegt im Bereich der Nah- und Grundver-
sorgung (Edeka, Plus, Drogerie, 2 Apotheken, 
3 Bäckereien). 

o Im Zuge der Umstrukturierung der Baumschu-
le Niederbeckmann findet eine Erweiterung 
des zentralen Versorgungsbereiches in west-
licher Richtung statt (Wohnen und Einzelhan-
del). Hier können sich weitere zentren- und 
nahversorgungsrelevante Einrichtungen an-
siedeln. 
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C 19  Wolbeck-Mitte  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Drostenhof 
o Nikolauskirche 
o mehrere Lebensmittelmärkte 
o Fachgeschäfte 

 
Lage/Abgrenzung 
o Der langgestreckte Versorgungsbereich um-

fasst die zentralen Flächen des Ortszentrums 
beidseits Münsterstr. beginnend vom Standort 
Aldi/Autohaus Schulz im Norden über den Be-
reich Hiltruper Str./Ziegenbockplatz bis zum 
Kreuzungsbereich der Hiltruper Str./WLE. 

o Von der Abgrenzung des zentralen Versor-
gungsbereiches werden die Flächen im Be-
reich Haus Heidhorn (zwischen der Straße Am 
Borggarten und Angel), im Bereich des histori-
schen Ortskerns  Wigbold/Nikolauskirche so-
wie Flächenareale im südl. Kopfbereich (Ede-
ka-Wiewel, ehemals Edeka-Fischer) umfasst. 

o Diese Abgrenzung folgt sowohl den faktisch 
gewachsenen Strukturen als auch der planeri-
schen Konzeption einer bipolaren Schwer-
punktbildung in der Grundversorgung (im Nor-
den im Bereich Münsterstr./Aldi, im Süden im 
Bereich Hilturper Str./WLE/Edeka), da der klein 
parzellierte historische Ortskern Wigbold keine 
großformatigen Entwicklungen bzw. Einzel-
handelsansiedlungen aufnehmen kann.  

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Dichtes Funktionsgefüge im Abschnitt 

Münsterstr./Am Steintor und Hofstr. zwischen 
Angel und Ziegenbockplatz. 

o Im Kernbereich (Wigbold) befinden sich viele 
kleine Fachgeschäfte mit Schwerpunkten im 
Bereich Einrichtung/Möbel (Antiquitäten/ 
kunstgewerbliche Erzeugnisse) und Beklei-
dung sowie verschiedene Dienstleistungen 
(Häufungen bei Reparaturhandwerk, Gastro-
nomie, Ärtze/Gesundheitswesen). 

o In den Kopfbereichen nördl. Münsterstr. und 
Hiltruper Str./WLE befinden sich die größeren 
Einzelhandelseinrichtungen mit Schwerpunkt 
in der Grundversorgung (Aldi, Kaiser’s Zoo-
fachmarkt im Norden, Edeka-Wiewel und e-
hemals Edeka-Fischer im Süden). Keiner der 
Lebensmittelmärkte hat zurzeit eine Verkaufs-
flächengröße oberhalb von 800 qm.  

o Durch Umstrukturierungs-, Verlagerungs- und 
Erweiterungsplanungen des Einzelhandels 
(Ansiedlung Lidl, Erweiterung Edeka-Wiewel, 
Umstrukturierung Edeka-Fischer u. Verlage-
rung Aldi) werden die Einrichtungen auf zu-
kunftsfähige Größenordnungen erweitert.  
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C20  Hiltrup-West  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Verbrauchermarkt (EDEKA) 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Bekleidungsmarkt (KIK Textildiscount) 
o Schuhmarkt (ABC Schuhe) 
o Drogeriemarkt (Rossmann) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst das 

kompakt geplante und entwickelte Stadtteil-
zentrum westlich der Meesenstiege, das im 
Zusammenhang mit der Stadtteilentwicklung 
Hiltrup-West realisiert wurde. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Dominiert wird der zentrale Versorgungsbe-

reich durch den Verbrauchermarkt (Edeka) und 
den Lebensmitteldiscounter (Plus).  

o Ein Drogeriefachmarkt, eine Bäckerei und 
Fachgeschäfte im Bereich Bekleidung, Schu-
he, Elektro runden das Angebot ab. 

o Ebenfalls sind einige Dienstleistungseinrich-
tungen ansässig, darunter eine Postagentur.  

o Die kleinteiligen Angebote gruppieren sich um 
den westl. zur Meesenstiege hin gelegenen 
Platzbereich. 

o Südl. der Stellplatzanlage ist eine Zentrumser-
weiterung vorgesehen, die sich allerdings auf 
Wohn- und Dienstleistungsnutzungen konzent-
riert.  
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C 21 Mecklenbeck-Mitte  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Anna Kirche 
o Wohn- und Geschäftshaus (EDEKA-Markt) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst den 

Bereich, der in den vergangenen Jahren zum 
Stadtteilzentrum für Mecklenbeck entwickelt 
wurde und noch weiter entwickelt werden soll. 
Eingebunden sind die Flächen zwischen der 
Brockmannstr. im Westen und dem Dingbän-
gerweg inklusive der östlich angrenzenden 
Grundstücke (straßenbegleitend). 

o An die St. Anna-Kirche im mittleren Abschnitt 
schließen Freiflächen an. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Der Schwerpunkt der Versorgungseinrichtun-

gen konzentriert sich auf den nördlichen Ab-
schnitt des Zentrums im Bereich Edeka-Markt. 
Der Edeka-Markt übernimmt mit 1.000 qm 
Verkaufsfläche eine Magnetfunktion. 

o Im südlichen Abschnitt des zentralen Versor-
gungsbereiches sind bisher ausschließlich 
Dienstleistungseinrichtungen vorhanden.  

o Die Freiflächen südl. der St. Anna-Kirche wer-
den derzeit planerisch entwickelt, so dass dort 
Ansiedlungsmöglichkeiten für weiteren zent-
ren- und nahversorgungsrelevanten Einzel-
handel (auch großflächig) zur Komplettierung 
des Grundversorgungszentrums geschaffen 
werden.  
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C22  Albachten  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Ludgerus-Kirche 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Drogeriemarkt (Schlecker) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst die 

Flächen beidseits der Dülmener Straße von 
der Kreuzung Oberort/Osthoffstr. bis zum 
Kreisverkehr/Rottkamp, wobei die Flächen 
nördl. der Dülmener Str. zwischen Alter Fried-
hof und Kreisverkehr ausgenommen sind. Die 
gewachsene Versorgungs- und Geschäftslage 
befindet sich im östlichen Abschnitt zwischen 
dem Plus-Markt und der Kirche. 

o Im Süden werden die Seniorenwohnanlage 
und der vorgelagerte Platzbereich in den zent-
ralen Versorgungsbereich einbezogen. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Der Einrichtungsbesatz weist ein lockeres 

Funktionsgefüge mit Schwerpunkten im östli-
chen Abschnitt auf. Dort befinden sich haupt-
sächlich Einrichtungen der Nah- und Grund-
versorgung (Plus-Markt, Drogerie, Bäckerei).  
Ergänzt wird diese Nutzungsstruktur durch 
Dienstleistungseinrichtungen. 

o Am westlichen Rand des zentralen Versor-
gungsbereiches befinden sich ein großflächi-
ger Edeka-Markt sowie ein Bekleidungsfach-
markt. 

o Zur Belebung des südlich der Dülmener Str. 
gelegenen Platzbereiches besteht die Möglich-
keit zur Ansiedlung weiterer Einzelhandelsein-
richtungen. 
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C 23  Roxel  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Pantaleon Kirche 
o Pantaleonplatz 
o Marienschule 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Getränkemarkt (GUT) 
o Fachgeschäfte 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst das 

historisch gewachsene Zentrum zwischen Kö-
nemannstr. im Süden und dem Einmündungs-
bereich der Havixbecker Str. in die Annette-
von-Droste-Hülshoffstr. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Im Kernbereich des zentralen Versorgungsbe-

reiches liegen die Kirche und der Pantale-
onplatz mit einer umgebenden kleinteiligen 
Bebauungs- und Nutzungsstruktur.  

o In diesem Zentrumsbereich ergänzen sich An-
gebotsvielfalt und Aufenthaltsqualität. 

o Südlich des Pantaleonplatzes wurden in jünge-
rer Vergangenheit auf der Basis des Zentren-
konzepts aus den 90er Jahren ein großflächi-
ger Vollsortimenter (K&K) und ein Lebensmit-
teldiscounter (Plus) angesiedelt bzw. verlagert.  

o Eine weitere Streuung der Versorgungsange-
bote findet sich im Schnittpunkt Havixbecker 
Str./Annette-von-Droste-Hülshoff-Str. und auch 
in der Tilbecker Str. 

o Über den Grundversorgungsbereich hinaus 
wird das Einzelhandelsangebot durch Ge-
schäfte im Segment Foto/Optik/Schmuck oder 
auch Möbel/Einrichtung geprägt.  

o Dienstleistungseinrichtungen in breiter Mi-
schung ergänzen das Angebot. 
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C 24 Gievenbeck-Mitte  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Michael Kirche 
o Geschäftshaus am Rüschhausweg 
o Supermarkt (Kaiser’s) 
o Lebensmitteldiscounter (Lidl) 
o SB-Markt (SuperBioMarkt) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst das 

gewachsene Stadtteilzentrum von Gievenbeck 
und erstreckt sich von der St.-Michael-Schule 
im Osten über den zentralen Kreuzungsbe-
reich bis in den Rüschhausweg und den Arn-
heimweg. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Die prägenden Versorgungseinrichtungen kon-

zentrieren sich auf den Kernbereich des Zent-
rums.  

o Der Angebotsschwerpunkt wird klar durch Ge-
schäfte der Nah- und Grundversorgung be-
stimmt. Hierunter befinden sich der, auf der 
Grundlage des Zentrenkonzepts aus den 90er 
Jahren angesiedelte großflächige Lebensmit-
teldiscounter Lidl am Arnheimweg, sowie die 
Vollsortimenter Kaiser’s und Rewe. Für die 
Kunden ergibt sich eine kompakte Lauflage im 
Abschnitt Arnheimweg/Rüschhausweg.  

o Das Einzelhandelsangebot wird durch Dienst-
leistungseinrichtungen, darunter eine Post-
agentur, ergänzt.  

o Außerhalb des beschriebenen Zentrumberei-
ches finden sich nur noch wenige solitäre Ver-
sorgungsangebote. 
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D.. Gievenbeck-Heekweg  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Supermarkt (extra/Rewe) 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi)  
o Postagentur 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der Versorgungsbereich (Nahbereichszent-

rum) umfasst das kompakte Wohn- und Ge-
schäftszentrum zwischen dem Rüschhausweg, 
der Dieckmannstr. und dem Heekweg. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Die Einzelhandelsangebote werden durch den 

großflächigen Vollsortimenter (extra/Rewe) 
und den Aldi-Markt dominiert. Auch die weite-
ren kleinflächigen Geschäfte decken das Seg-
ment der Grundversorgung ab.  

o Das Zentrum ist zum Parkplatz am Rüsch-
hausweg hin ausgerichtet und bietet keine 
Aufenthaltsqualität. 

o Die Einzelhandelseinrichtungen werden durch 
zahlreiche Dienstleistungsangebote mit 
Schwerpunkt im Bereich Ärz-
te/Gesundheitswesen ergänzt. 
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C 26  Nienberge  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Sebastian Kirche 
o Lebensmitteldiscounter (Plus) 
o Fachgeschäfte 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich  

vom Kreuzungsbereich Altenberger Straße (in-
klusive der Versorgungseinrichtungen auf der 
nördlichen Seite bis zur Straße Am Baumber-
ger Hof) im Nordosten bis zum unbebauten 
Festplatzbereich im Westen, unter Einbindung 
der Flächen beidseits der Sebastianstr. Er um-
fasst damit das historisch gewachsene Stadt-
teilzentrum. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Die Einzelhandels- und Dienstleistungseinrich-

tungen konzentrieren sich zum einen auf den 
Kreuzungsbereich Altenberger Str./       Sebas-
tianstraße und zum anderen auf den mittleren 
Abschnitt der Sebastianstr. im Umfeld des 
Plus-Marktes. 

o Die Branche der Nahrungs- und Genussmittel 
bildet den Angebotsschwerpunkt im Einzel-
handel, ergänzt durch kleinere Fachgeschäfte 
und Apotheken sowie eine Drogerie. Der Plus-
Markt ist das größte Einzelhandelsgeschäft, 
hat jedoch weniger als 500 qm Verkaufsfläche. 
Insgesamt 24 Dienstleistungseinrichtungen 
runden das Einzelhandelsangebot ab. 

o Im Rahmen der Entwicklung des Festplatzge-
ländes soll zukünftig weiterer auch großflächi-
ger Einzelhandel (Lebensmittelmarkt) das Ver-
sorgungsangebot im Zentrum von Nienberge 
verbessern. 
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C 27  Sprakel  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Verschiedene Dienstleistungseinrichtungen 
 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst die 

Flächen östlich und westlich der Sparkeler Str. 
vom Volkertweg bis zum Edeka-Markt inklusive 
der nördl. angrenzenden Wohnbauflächen. 

o Im südlichen Zentrumsbereich umfasst die 
Abgrenzung die bisher unbebauten Flächen, 
auf denen die neue Stadtteilmitte realisiert 
werden soll. 

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Die Einzelhandelsangebote im einwohnermä-

ßig kleinsten Stadtteil und siedlungsstrukturell 
peripher gelegenen Stadtteil Münsters sind nur 
schwach ausgeprägt. 

o Als einziger Magnet fungiert der Edeka-Markt, 
der durch weitere Einrichtungen der Grundver-
sorgung (Fleischerei, Bäckerei, Apotheke) er-
gänzt wird. 

o Darüber hinaus weist der zentrale Versor-
gungsbereich insgesamt 10 Dienstleistungs-
einrichtungen auf. 

o Im nördlichen Abschnitt der Sprakeler Str., 
außerhalb des zentralen Versorgungsberei-
ches, befindet sich noch ein Raiffeisenmarkt. 

o Im Zuge der Umsetzung des Bebauungsplans 
Sprakel-Mitte soll auf den Flächen westlich der 
Sprakeler Str. u. a.  ein Versorgungszentrum 
mit Platzbereich und Aufenthaltsqualität etab-
liert werden. Hier bestünde die Möglichkeit zur 
Verbesserung der Versorgungssituation und 
Stärkung des Stadtteilzentrums durch die An-
siedlung weiterer zentren- und nahversor-
gungsrelevanter Einzelhandelseinrichtungen 
und Dienstleistungsangebote. 
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C28  Berg Fidel  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Ladenzeile im Inneren des Bebauungskomple-

xes 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst die 

kompakten baulichen Strukturen mit den nach 
innen orientierten Versorgungseinrichtungen 
und den Ende der 90er Jahre durch Überbau-
ung von Stellplatzflächen realisierten nördlich 
davon lokalisierten Edeka-Markt zwischen Ho-
genbergstr. und Pictoriusstraße. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Realtiv dichtes Funktionsgefüge von Einzel-

handels- und Dienstleistungseinrichtungen im 
Bereich der Ladenzeile. Hier befindet sich 
auch eine Postagentur.  

o Dem Edeka-Markt kommt im zentralen Versor-
gungsbereich Berg-Fidel die wichtigste Ver-
sorgungsfunktion zu. Darüber hinaus ist er der 
Magnet und Frequenzbringer für die weiteren 
Versorgungseinrichtungen. 
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C29  Amelsbüren  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o St. Sebastian-Kirche 
o Supermarkt (K&K-Markt) 
o Getränkemarkt (Dursty) 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich erstreckt sich 

vom Parkplatz (Wochenmarkt) im Norden bis 
zum Standort K&K im Süden und umfasst die 
Flächen beidseits der Davertstr. sowie den 
Standort des Dursty-Marktes im Eckbereich 
Ottmarsbocholter Str./Auf der Woort. Damit 
werden die historisch gewachsenen Versor-
gungsstrukturen des Ortskerns von Amelsbü-
ren eingefasst. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Das Funktionsgefüge ist geprägt durch eine 

lockere Abfolge von Einzelhandels- und 
Dienstleistungsangeboten, wobei der räumli-
che Schwerpunkt des Einzelhandels im Kreu-
zungsbereich Davertstr./Ottmarsbocholter 
Str./Auf der Woort liegt.  

o Hier befindet sich auch der K&K-Markt, der die 
Grundversorgung der Stadtteilbewohner mit 
Lebensmitteln sicherstellt. Weitere Einzelhan-
delsgeschäfte der Grundversorgung (darunter 
Bäckerei, Apotheke, Drogerie) sowie Geschäf-
te im Bereich Druckerzeugnisse/Bürobedarf, 
Geschenkartikel und Blumen/Pflanzen ergän-
zen das Angebot. 

o Der Dienstleistungsbesatz im zentralen Ver-
sorgungsbereich ist räumlich breit gestreut und 
relativ stark mit Schwerpunkten in den Berei-
chen Reparaturhandwerk, Gastronomie und 
Ärzte/Gesundheitswesen.  

o Im neuen Baugebiet am Kreisverkehr im südli-
chen Erweiterungsbereich des Stadtteils soll 
ein Nachbarschaftsladen zur Versorgung der 
umliegenden Wohnquartiere angesiedelt wer-
den. 
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C 30  Aaseestadt  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Supermarkt (EDEKA) 
o Ladenzeile im Gebäudekomplex 
 
Lage/Abgrenzung 
o Der zentrale Versorgungsbereich umfasst den 

kompakten, linear ausgerichteten Zentrums-
komplex zwischen der Von-Witzleben-Str. und 
Goerdelerstr. 

 
Organisation/Funktionsdichte 
o Ein erlebbarer Zentrumsansatz ergibt sich nur 

im nördlichen Abschnitt. Der Zugang zum 
Zentrum ist durch die Hochlage des Gebäude-
komplexes erschwert (Treppen/Rampe). 

o Im nördlichen Abschnitt befindet sich der Ede-
ka-Markt, der durch eine Bäckerei und eine 
Apotheke sowie einige Fachgeschäfte (Elektro, 
Zeitschriften) ergänzt wird.  

o Im südlichen Abschnitt des Zentrums befindet 
sich eine Drogerie.  

o Insgesamt sind 10 Dienstleistungseinrichtun-
gen im zentralen Versorgungsbereich vorhan-
den, darunter 5 im Bereich des Reparatur-
handwerks. 
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D..  Zentrum Nord  
 
Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote 
o Ladenpassage KOM-Center 
o Bezirksregierung 
o Supermarkt (Kaiser’s) 
o Lebensmitteldiscounter (Aldi) 
o Textilmarkt (KIK Textildiscount) 
o Bürofachmarkt (Buschmann) 
 
Lage/Abgrenzung 
o An zentraler Stelle innerhalb des Dienstleis-

tungszentrums Zentrum Nord mit über 5.000 
Beschäftigten (kaum Wohnbevölkerung). 

o Das Nahbereichszentrum umfasst den Gebäu-
dekomplex KOM-Center mit integrierter La-
denpassage und angrenzenden Stellplätzen 
sowie den südlich angrenzenden Platzbereich 
inklusive einer angrenzenden Freifläche.  

 
Organisation/Funktionsdichte/Planungsziele 
o Im KOM-Center sind mehrere Grundversor-

gungseinrichtungen, darunter ein Kaiser’s-
Markt mit über 1.000 qm Verkaufsfläche, ein 
Aldi-Markt, eine Bäckerei, Lottoannahmestelle 
und eine Apotheke. 

o Darüber hinaus gibt es einen großflächigen 
Bürofachmarkt und ein Bekleidungsgeschäft 
(Textildiscount). 

o Das Einzelhandelsangebot wird durch zahlrei-
che Dienstleistungsangebote (insgesamt 18) in 
breiter Streuung ergänzt. 

o Im Rahmen der beabsichtigten Bebauung der 
südlich angrenzenden Freifläche mit einem Bü-
rohochhaus/Dienstleistungszentrum ist im Erd-
geschossbereich zum angrenzenden Platz hin 
orientiert die Ansiedlung von nicht großflächi-
gen Einzelhandelseinrichtungen zur kleinteili-
gen Abrundung des Angebotsspektrums im 
KOM-Center möglich.  
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D – Nahbereichszentren  

(Geschäftslagen der Grundversorgung) 

 
D 33 Sentrup 

D 34 Steinfurter Str.  

D 35 Kreuzviertel Nord-/Hoyastr. 

D 36 Kanalstr. 

D 37 St. Mauritz Ost/Mondstr. 

D 38 Angelmodde/Waldsiedlung 

D 39 Hiltrup-Ost/Osttor 

D 40 Hiltrup-Ost/Am Roggenkamp 

D 41 Elsässer Str./Metzer Str. 

D 42 Weseler Str. (Heraufstufung nach Kategorie C) 

D 43 Diekmannstr. Gievenbeck 

D 44 Bohlweg 

D 45 Kinderhaus Sprickmannplatz 

D 46 Gelmer 

D 47 Hoher Heckenweg 

D 48 Kappenberger Damm 
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D33 Sentrup  
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D34 Steinfurter Str.  
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D35 Kreuzviertel Nord-/Hoyastr.  
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D36 Kanalstr.  
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D37 St. Mauritz-Ost/Mondstr.  
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D38 Angelmodde Waldsiedlung  
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D 39 Hiltrup-Ost/Osttor  
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D 40 Hiltrup-Ost/Am Roggenkamp  
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D41 Elsässer Str./Metzer Str.  
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C.. Weseler Str.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

����
��"��#���$��
%����������&����


%�������'(
&##��
 ������


-�����	������#��
��
-�����	�./0�1��������� !�
 ��

$����"�"���2
0����������2
3"��	�
 +

4�����2
5����) �����	�2
�����������#��
 �

6�!�	�����)�2
,"���2
7����������1��2
(���������
 �

8�)��2
9����1�����2
:	������2
$���� �����!�
 


(")��	�2
;�����	�
�� 
�����	����
<������������
 �

(1"��/5���)���/:�	���
 �

="�� �����	������#��
 �



 


����
��"��#���$��
%����������&����
����
 !�


���������	��


��
�������
 ������

���
��

��


�����������	
��

��
��
���������	����
 

 ��+��



 

 


�����������	
�

��
��
���������	����
�� 


!"����#�����
$��� %���"�#��#

�
 +





 

 


("����#��
)��������	�%�����
*��)�	��� �	
 '
 ���

����
��
�����
���������	��
������
 ��
 ��!��


,����
)��������	�%�
*��)�	��� �	
 �
 ��



 

 


���������	��
������
 ��
 ���*�




 84 

D43 Dieckmannstr. Gievenbeck  
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D44 Bohlweg  
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D45 Kinderhaus/Sprickmannplatz  
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D46 Gelmer  
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D47 Hoher Heckenweg  
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D48 Weseler Str./Kappenberger Damm  
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 91 

E – Sonderstandorte/Fachmarktzentren  
(dezentraler Ansiedlungsschwerpunkt für großflä-
chigen nicht  zentrenrelevanten Einzelhandel) 
 

E 1 Steinfurter Str./BAB 1 

E 2 Schifffahrter Damm/An der Kleimannbrücke 

E 3 Loddenheide 

E 4 Robert-Bosch-Straße 

E 4 Robert-Bosch-Straße/DEK 

E 6 Hammer Str./Trauttmansdorffstr. 

E 7 Weseler Str. 

E 8 Mersmannsstiege 
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E 1 Steinfurter Str./BAB 1  
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E 2 Schifffahrter Damm/An der Kleimannbrücke  
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E3 Loddenheide  
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E 4 und E 5 Robert-Bosch-Str. und Robert-Bosch-Str. /DEK 
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E 6 Hammer Str./Trauttmansdorffstr.  
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E 7 Weseler Str.  
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E 8 Mersmannsstiege  
 
 
 
 
 
 

 


	A – Hauptzentrum
	A 1 City/Altstadt/Bahnhof
	
	
	
	
	B - Nebenzentren
	
	B 5 Grevener Str./Germania





	B 9 Kinderhaus-Idenbrockplatz
	
	
	C – Nahversorgungszentren
	C 30 Aaseestadt


	D – Nahbereichszentren
	
	
	
	E – Sonderstandorte/Fachmarktzentren







	A1 CityAltstadt/Bahnhof

	Zentrenprägende Einrichtungen/Angebote
	Organisation/Funktionsdichte/Entwicklung
	B2  Warendorfer Straße/Schifffahrter Damm

	Zentrenprägende Einrichtungen / Angebote
	
	
	
	Zentrenkompatible Dienstleistungen*



	B3 Wolbecker Straße (westlich)
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